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Textgrundlage: Platon, Laches, von der Stelle, bis zu der wir gekommen sind (Beginn
von 20, S. 25 oben), bis einschließlich 26 (S. 33).

1. Geben Sie den Definitionsversuch von Nikias wieder und rekonstruieren Sie die
Einwände von Laches und Sokrates. Verwenden Sie dabei die Terminologie von

”
zu

weiten/engen Definitionen“ und von
”
hinreichenden/notwendigen Bedingungen“.

Angenommen, die Einwände von Laches und Sokrates seien jeweils richtig, wie
müßte man die Extensionen von Definiens und Definiendum und ihr Verhältnis
graphisch darstellen?

2. Anders als bei Laches’ Definition scheitern die Einwände, die gegen Nikias’ Defini-
tion vorgebracht werden. Wie kann das sein? Arbeiten Sie die Struktur von Nikias’
Antworten gegen die Einwände heraus.

3. Halten Sie die Definition von Nikias für angemessen?

Bitte beantworten Sie die Fragen 1–3.


